
Warum 

„neue Arbeitswelten“?









Aufholjagd der Rechner 

Menschliche Fähigkeiten werden von Computern 

überholt

• Seit 2009 flossen knapp 17 Milliarden Dollar in KI 

Unternehmen 

• 5 Millionen $ versus 400$: Preis des schnellsten 

SuperComputers 1975 und des Iphone 4 mit gleicher 

Performance 

• Berufsbilder und Geschäftsmodelle stehen auf dem 

Prüfstand 



Entwicklungen der Arbeitswelt 4.0 

• Maschinen erledigen Aufgaben mit 

Wiederholungscharakter und niedriger 

Komplexität

• Hard- & Software wird eigenständig 

Planungsaufgaben ereldigen

• Wissensarbeiter „mittlerer Qualifikation“ 

werden von Computern überwacht 

(Human Automation) 







Credo der 

Zukunft:

teilen 

statt 

besitzen! 
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Generationsprobleme – gestern & heute 

„Die Jugend liebt heutzutage den 

Luxus. Sie hat schlechte Manieren, 

verachtet die Autorität, hat keinen 

Respekt vor den älteren Leuten und 

schwatzt, wo sie arbeiten sollte.“

„Sie sind jung, smart und frech. 

Sie tragen Flip Flops im Büro und 

hören Musik während der Arbeit.

Sie wollen arbeiten, aber Arbeit 

soll nicht ihr Leben bestimmen. 

Sie fordern viel. “

Sokrates, um 469 v. Chr. Prof. Dr. Böhlich, 2009



Generationen in der heutigen Arbeitswelt
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Alle über einen Kamm?

„Eine Generation ist durch gemeinsame „Generationserlebnisse“ 

charakterisiert, also prägende Ereignisse in Kindheit und Jugend, die 

einen Einfluss auf ganze Geburtsjahrgänge haben.“

„Die Werte und Einstellungen eines Menschen werden 

maßgeblich in den ersten 20 Jahren seines Lebens geprägt.“

(Karl Mannheim, Soziologe)

(R. Ingelhart, Politologe)



Nachkriegsgeneration & Baby Boomer

(1946 – 1964) 



Einflüsse & Eigenschaften 

• Krieg und Not noch durch Eltern präsent

• Kinder des Wirtschaftswunders 

• Wirtschaftlicher Erfolg schafft Sicherheit und Möglichkeiten

• lebendige Feindbilder 

• moderate technologische Entwicklung

• lineare, hierarchische Organisationen 

1. Fleiß und Disziplin sind wichtige Werte

2. Respekt vor Hierarchien

3. Loyal zum Unternehmen 

4. Beständigkeit ist wichtig

5. Feedback …. Wenn es NICHT läuft 

6. wirtschaftlicher Erfolg ist wichtig 



Generation X 

(1965 – 1980)  



Einflüsse & Eigenschaften 

• verwöhnt – gleichzeitig aber nicht im Fokus 

• Kalter Krieg

• zunehmend schwieriger Arbeitsmarkt

• erste Wirtschaftskrisen 

• schnellere Technologisierung (Fernsehen, PC..) 

• „Business Process Reengineering“ 

1. Status und materielle Güter wichtig 

2. Wettbewerbsorientiert 

3. der eigene Vorteil zählt 

4. akzeptieren Hierarchien 

5. sinkende Loyalität 

6. Balance zwischen Beruf & Leben (Arbeiten, um zu leben!)



Millenials / Generation Y 

(1980 – 2000)  



Einflüsse & Eigenschaften 

• Demokratie & Mitbestimmung (Gesellschaft und Erziehung)

• Schnelle technologische Entwicklung 

• Selbstinszenierung & Medialisierung 

• Überangebot (Produkte, Information, Reize) 

• weltweite Krisen (Irak, Syrien, Eurokrise, Finanzkrise)

• Persönliche Krisen (Scheidung, Arbeitslosigkeit, Burn Out) 

• Behütete Kindheit (Kind im Fokus) 

1. vielfältige Generation (nicht mehr Popper oder Punk!) 

2. schätzen Abwechslung und wollen Feedback 

3. Selbstbestimmung als Leitmotiv 

4. geringe Loyalität zu Unternehmen – mehr zu Gruppen 

5. geborene Netzwerker

6. kooperativer Arbeitsstil bei hoher Affinität zur Technik

7. achten auf Nachhaltigkeit 



http://youtu.be/jHpbdQCMnwQ

http://www.youtube.com/watch?v=6Cf7IL_eZ38

http://youtu.be/jHpbdQCMnwQ
http://www.youtube.com/watch?v=6Cf7IL_eZ38


Generationen und das Arbeitsumfeld



Ansprüche aus dem Arbeitsumfeld

Generation Most important Least important

Nachkrieg Physical Comfort Acoustic privacy

Baby Boomer Acoustic Privacy & Meeting 
Spaces 

Engaging Workplace

Generation X Engaging Workplace & Security Acoustic privacy

Generation Y Engaging Workplace Meeting Spaces

Engaging Workplace = willkommen fühlen, Zugehörigkeit, Gemeinschaftsgefühl, passend zum Unternehmensimage 

Physical Comfort = bequeme und passende Büromöbel und Ausstattung 

Acoustic Privacy = Möglichkeit sich in Ruhezonen zurück zu ziehen 



Arbeitsumfelder müssen sich anpassen

• Physisch 

• Verortet

• Fix

• Haptisch

• Einheitlich 

• Einzeln 

• Digital 

• Mobil

• Veränderbar

• virtuell

• Individuell  

• Gemeinschaft  


